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Stundenlang warten wir an denFlughäfen und werden aufeineharte Probe gestellt -wir bestehen sie glänzend, denngegen eine höhere Macht sindwir machtlos. Da hilft nur derGlaube.

Wir nehmen zur Kenntnis:Die Ozonwerte sind zu hoch,die Behörden warnenwie gut, dass wir so genaueMessgeräte haben.
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Wir geniessen das herbstlicheFarbenspiel des Waldes: Baldwird es schon im Sommer zuerleben sein - wie herrlich!
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und Autobahnen,

und der Abfall an den Stränden

ist überall der gleiche.

Wozu müssen wir überhaupt
noch

die
Landessprache

verstehen?

?er Schutzk
des modern,
Er lässt

Wiralle
damitwir ii
Einheimischen

wieviel Geld wir

müssen hart
c..

weiten,
in den

Ferien
denzeigen

können,haben.

«/fe

}rfist zUr Bibel
*n Afe»*-'

,0^

9^

****
'S»

29


	Rückblick auf den Sommer

